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Motorfnhrcr trug die

Schuld.

Vergaß Fahrtordrc und

Kollision war die

Folgc.

Zwei Tote und 45 Verletzte an
nahe Jackson.

relchen Anarme mttfMS
Generalstreik droht

der Stadt New Aork.

Lahmlegung aller Industrien für

einen Tag geplant.

In Sympathie mit dcu streikenden Straßen-bah- n

- Bediensteten.
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Hallt; zurnck--jenen im
i

New I o r k . 9. Sept. Beide
Seiten des Straßenbahn - Streiks
erwarteten für heute eine Krifc, wcnit
dic Strastenbahn. - Gesellschaft mit
Hilfe von Streikbrechern einen nor-
malen Tienft auf. ibren Strasten-bahnLinie- n

herzustellen versuchen

Verbündete weichen in den Bergen
licher Nebermachl.

los.

Tragikomischer Irrtum in Kunst
ausstelluug entdeckt.

N e w p o r t, R. I. ,4. Sept.
(United Preß). Newport's Gesell-schaf- t,

die sich in großer Zahl zur Er-

öffnung dcr jährlichen Ausstellung
von Wasserfarben Gemälden der
Kunst Vereinigung eingefunden
hatte, war sprachlos, als sie vor zwei
Gemälden stand. Zwei reizende
nackte Francn lächelten von zwei
Leinwänden ans die Besucher herab
und die Bilder trugen Tafeln mit dcr
Inschrift: Frau William Payne
Thompson" und Frl. Madeline ."

Letztcrc ist die Tochter des
französischen Gcncral - Konsuls in
New ork. Es war cin Irrtum der

Ausstellungslciter. Die Nymphen
an dcr Wand waren Eine Sphynz"
uiid Ein Profile", Gemälde von
William' Cotton, während die Por-
traits der beiden genannten Tamen,
Werke G. Howard Hildcr's in einem
anderen Teil des Saales hingen. Die
Tafeln wurden rasch entfernt uud
nach verschiedenen Scitcn hin mußten
Entschuldigungen ausgeteilt werden.

Ranbmord ill Ohio.

Banditen flohen mit $12,00 in be
reitstehendcm Automobil.

M a r t i ns F c r r y, O., 9. Sept.
(llnited Preß.) Lee Rankin,.

dcr Florcnce - Grube
der ?)oughioeuy Eoal Co., wurde hier
heute von zwei Banditen angehalten,
um $12,000 bcranbt und erschossen.

Tie BandiMe entflohen in einem
Automobil und werden jetzt ver-

folgt.

Todeesturz.

Grand Rapids. Mich., 9.

Sept. Henry Stevenson, ein 53
Jahre alter Zimmcrmann, stürztc
bei der Arbeit im dritten Stockwerk
eines Gebäudes in Monroc Avcnlic
ab und starb wenige Augenblicke
später.

Hochbetagt gestorben.

Adrian. Mich., 9. Sept. . I.
Wallare Page, als der Vater der
Trahtzaun-Jndustric- " bekannt, starb
hier heute. Er war 73 Jahre alt.

Motorführer Cballcndcr sah' die
Local" nicht, bis er sast an ihr heran

war, und die Geschwindigkeit seiner
Car konnte nur cin wcnig verringert
werden, ehe der Znsammenstosz er-

folgte. Beide Motorführer sprangen
von ihren Cars. Tie Cars sichren
teleskopartig zur Hälste ihrer

(
Länge

ineinander, wobei viele Passagiere in
ihren Sitzen wie in einer Falle

wurdcn.
Tic Limited: hatte kaum ein

Tntzend Passagiere. Ter getötete
Stonfscr war ein Passagier der

Local", währcnd Frau Gricncr in
dcr Limited" saß.

Hilfe rasch zur Stelle.

Kanm war der Unfall nach den

hiesigen Bureaus der Michigan Rail-wa- y

Co. gemeldet worden, als auch
schon eine Spezialcar mit Beamte,
Aerzte und Pflegerinnen nach der

Unglücksstättc abfuhr. Als der Sche-rif- f

und Coroner dort eintrafen, wa-

ren die Leichen bereits nach Jackfon

gebracht. Mit ihnen wurden einige
Verletzte nach Jackson befördert, wäh-

rend andere dcr Verletzten auf einem

i?ug dcr Michigan Cciltral-Bah- n

nach Lansing genommen wurden.
Ter schwer verletzte Motorfübrcr

Challcndcr ist einer dcr ältesten Be-

diensteten dcr Michigan Railway Co.,
was Tienstsahre anlangt.

Für den 23. September ist ein In-quc- st

angesetzt.

In dcn 22 Jahren der Ge-

schichte unserer Gesellschaft." sagte
gestern abend General - Manager
Collins von dcr Michigan Railway
Co.. wurde nie zuvor ein Passagier
getötet. Wir hatten Mcnschcnver-lust- c

an Krcilzuttgen und bei ande-

ren Unfällen, aber nie vorher wurde
ein Passagier, der eine unserer Cars
bestiegen hatte, getötet."

Von dcn Verletzten in Jackson.

Jackson. Mich., 9. Sept. Nur
drei von dcn bci dcr gestrigen Kol-

lision an der Michigan Railwaylinic
verletzten Personen befinden sich im
hiesigen Stadtspital und wiesen heute
früh in ihrem Befinden eine leichte

Besserung auf. Ter Zustand des

Motorführcrs Challcndcr ist aller-

dings noch immer kritisch. Nebst ei-

nem Beinbruch leidet er an inneren
Verletzungen. Frau 5l. F. Raymond
vonJackson wurde an der Brust und
am 5iopf verletzt. Fred. Schwerer er-li- tt

nebst zahlreichen Riß- - und
Quetschwunden den Bruch mehrerer
Rippen.

' -

Limited" und Local" der Michigan

Railwaq Eo. kollidierten.

Mehrere Verletzte befinden sich in kri

tischem Zustande.

Jackson. Mich.. 9. Sept. Bei
einem Zusammcnstosz von zwei In
tcrurban-Ear- s der Michigan Railway
Co. an Palmer Erossing, eine Meile
südlich von Rivcr Junction. 10 Mei-

len nördlich von Jackson, wurden ge-

stern um 3:30 Uhr nin. zwei Perso-nc- n

getötet und 15 verletzt.
Getötet wurden:
Rome Easllc. 28 Jahre alt, 311

Süd Washington Ave., Lansing.
Frau Emma Griener, Jackson.
Tie Verletzten sind:
Samuel S. Stouffcr, Superinten

dent der Metropolitan Life Insurance
Eo.. Lansing.

Ernest Okcr, Lansing.
Frank Smitk, Timondalc.
E. M. Meek, 017 Straszc,

Ehieago.
A. B. Bragdon, 720 Washington

Strajze, Monroc.
T. E. Meyer. 322 1 McKinley

Avcnne, Milmaukee.
Motorführer Elarence Ehallcnder,

21 North ForbcS. Jackson, lcbezisge-fährlic- h

verletzt.
Kondukteur John McFcc, 217

Grovc Ave.. Jackson.
LconMarquedant. River Jnnction,

kritischer Zustand.
George Blosz, Rivcr Jnnction.
James Eaton. 11t! North Grand

Str.. Lansing, kritischer Zustand.
A. R. Todd, 1025 North Washing

ton Ave., Langsing.
I. 23. Hampton, Elthart. Ind.
I. B. Telancy. R. F. D. No. 3.

Onniirriy

Elyde S. Tooker, 508 South Pinc
Str., Lansing.

Frau Claude S. Tooker.
T. E. Nisf. 20 West Jonia Str..

Lanfing.
Weid T. Bnrdick, Lnsing.
Jmes H. Hntchins, Jackson.
Kondukteur George ?)ake.
F. E. Rogcrs, 3 Jefferfon Ave..

Grand Rapids.
Frau Jda Allen, Jackfon.
H. T. Tavenport, 811 Fairmont

Avennc. Grand Ravids.
I. L. Lee. 1l)27 Warren Straste.

Lansing.
E. I. Holly. 111 Ost Allegan Str..

Lansing.
E. W. Zicgler, 247 Kilbonne Str.,

Lansing.
F. I. Amos. Howell, Mich.
I. T. Briskin. 222 West Joniastr..

Lansing.
B. Eampbell, Lcslie.
H. Albright, Leslic.
Frau E. N. Albright, Lcslie.
Frau L. McManus. Morrice.
Frau A. Lombard. Lcslie.
Fraii R. Lombard, Lcslie.
Hindu Logzalcs, 1607 North Bal-

len Str.. Lansing.
R. I. Wisc. I. M. (5. ?l.. Flint.
E. I. Frcnch. Z). M. C. A.. Flint.
A. R. Largcnt. ?). M. C. A.. Flint.
E. E. Earl, I. M. C. A.. Flint.
I. C. Obcrt, Durand.
T. E. Hoffley, East Lansing.
H. T. Johnson, South Penn Ave.,

Lansing.
Frau F. McTuffq. Mason.
Frau Anna Hopkins, New 9)ork

Eity.
W. C. Gea glcy,70 North Walnut

ctx.f Lanstng.

Fahrtordre angeblich mißachtet.

Eine gestern abend durch den Sche
riff von Jackson Eounty, den Coro
ncr und durch Beamte der Michigan
Railway Eo. eingeleitete Unter-fnchu- n

ließ erkennm, dah das Perso-
nal der nordwärts fahrenden Limi-
ted" zweifellos für den Unfall

sei. Tie Car, die um
3:05, Uhr nm. Jackson verlassen soll-

te, hatte Verspätung. Für gewöhnlich
begegnet sie die südwärts fahrende

Local" an Rives Junction. Gestern
'erhielt sie aber den Befehl, sie an
.venry s Welche, südlich von Rives
Junction. zu erwarten. Allein sie
fuhr an der Weiche mit einer Ge-

schwindigkeit von 10 Meilen pro
Stilndc vorüber.

Unmittelbar südlich von dem
Punkte, an dem di(, Kollision

macht das Geleise eine Kurve.
Ter Motorführcc dcr Local",
James H. Hutchins, bemerkte die

Limited", als sie übcr die Kurve
kam und setzte die Bremsen an. Seine
Car war fast zum Stehen gebracht,
als die Kollision sich ereignete.

Aus hohlem Kopf gc
, sprachen.

Auch Marshall rempelt
den Bindcstrich'Biir

gcr an.

In Stumprcdc des demokratischen
Kandidaten in Kentncky.

Bindestrich-Amerikane- r hätte schon

jetzt Enttäuschung erlebt.

Anch für Hughes fand Marsljall nur

Spott nnd Hohn.

W i n ch e st e r, Ky., 9. Sept.
Marshall hielt hier heute

eine Stumprcdc im Interesse der
Kandidatur des Präsidenten Wilson
und seiner eigenen K'andidatur für
das Amt des Vizc.Präsidcntcn. (fr
behandelte hauptsächlich die Kritik der
Republikaner an der demokratischen
Administration und beschuldigtcChar-lc- s

C. Hughcs, den republikanischen
Bannerträger, das er lediglich in

Form Reden wiederhole, die
von StandpatRcpublikanern in den
letzte drei Jahren im Senat gehalten
worden' wären; Herr Marshall er-

klärte, Hughes hatte bisher keinen
anderen Grund für einen Wechsel in
dcr Administration vorgebracht als
lediglich den ttrnnd. das; die Republi-
kaner wieder in Amt und Kontrolle
gelangen wollten.

Nur zum Schlus; glaube Herr
Marshall das Thema der Neutrali-
tät" berühren zn müssen. Er sagte
in dieser Beziehung wörtlich:

Zn rein Parteiischen Zwecken
die republikanischen Redner,

das; dcr Präsident ein schwächlicher
Amerikaner sci und daß Amcrikanis-mu- s

und Republikanismus synonym
seien. Aber das Volk im allgemeinen
weist jetzt mehr denn je. zuvor, daß
das amerikanische Vürgcrtum'sich nnr
ans zwci Graden von Bürgern zu-

sammensetzt. Bürger ersten Grades
fragen: Was kann ich für mein Land
tun? Bürger zweiten Grades fra-

gen: Was kann ich mein Land für
mich tun lassen ?

Tag für Tag wird unser Volk
von dem wahren Ziel unseres Präsi-
denten, eine strenge Neutralität zu
bewahren, mehr und mehr überzeugt,
und ebenso vertrauen sie stetig mehr
seiner Fähigkeit einen ehrbaren Frie-
den erhalten zu können. Tie r,

die da dachten, sie
könnten jene Bürger jeder Rasse und
jeden Glaubens in eine einzige Macht
vereinigen zum gemeinsamen An-gri- ff

ans dcn Präsidenten der Ver.
Staaten, weil er Amerika den Frie-
den erhalten hätte, wurden ent-

täuscht."

Ein Amcrilancr aus ver-senile- m

Schiff.

Letzteres war anscheinend auf Mine
nahe Hull aufgelaufen.

Washington, 9. Sept. Jo-scp- h

Morin, cin Amerikaner, befand
sich uiiter dem Personal, das von dem
britischen Tampser Ricvaul Abbcy
gerettet wurde, als dieser am 3. Sep-
tember nahe Hull, England, versenkt
wnrdc. Ticsc Nachricht ging beute
dem Staatsdepartement durch Kon
sul Hatbaway in Hull zu. Er sagte,
dast das Schiff vermutlich auf eine
Mine gcslostcn war. Tas Personal
von 27 Pcrsonen und fünf Passagie-
ren wurden in Hull ans Land ge-

bracht. Zwei Matrosen verloren ihr
Leben. Tas Schiff befand sich auf
dcr Fahrt von Rotterdam, Konsul

Hathaway berichtet ferner, das; sich

seine Amerikaner an Bord des franz-

ösischen Tampfcrs Ville d'Oran, der
am 5. September bei Scarborough,
oder auf dem dänischen Tampser
Farmatyr. der am ,2. September
nahe Aarmouth versenkt wurde, be-

funden hätten.

acincbcn

Südlich der Somme haben die
Franzosen einen weiteren erfolg-reiche- n

Schlag gegen die deutschen
Linien durch Einnahme eines kleinen
Geholzes westlich von Bellen geführt.
Das irieg5amt kündigt heute weiter
an. das; 7,700 Gefangene an der
Sommc-7ron- t seit dem 3. September
gemacht wurden und das; die Ver-luit- c

der Deutschen an dieser Front
in jüngerer Zeit erschrecklich gewesen
sind.

Vormarsch der Verbündeten in
Rumänien.

Berlin, 9. Sept. l United
Preß.) Teutsche und bulgarische
Truppen sind über "0 Meilen weit
über die Grenze in rumänisches Ge-bi- et

eingedrungen und operieren an
der Küste des Schwarze Meeres, wie
an der Front weilende 5iorrespondcn
ten melden.

Zu vorstehender Tepeschc meldet
die Ass. Presse folgendes:

Sachverständige sind der Ansicht,
das; der Fortschritt, den die Eindring-ling- c

machen, welche bereits wichtige
Stellungen an der Meeresküste nnd
anderwärts in der Tobrudscha be
setzt haben, für die Unschlüssigkcit
nnd die verhältnismäßige Untätig'
reit der rumänischen Truppen ver
annvortlich sind, die nach ihrem (sin-fa- ll

in Siebenbürgen jetzt lediglich
kleine .undschastertnippen

Glicht nur die Rumänen, sondern
auch die Russen sind von den Bnlga-re- n

in der Tobrudscha geschlagen
worden, und dies zerstört auch das
Märchen, nach dem die Bulgaren sich

weigern, gegen die Russen zu käm
pr'cn.

Meldung der deutschen Admiralität.

Berlin. 9. Sept. Ueber Lon
don. (Ass. Presz.) Tie folgende
Meldung wurde von der deutschen
Admiralität veröffentlicht:

Am (. September liefzen unsere
Marineflieger Bomben auf feindliche
Seesireitkräfte bei Arensburg ans der
Insel Cescl im Golf von Riga fallen.
Bei ,'Zevel wurde ein feindlicher Flie-

der zur Landung gezwungen.

In der beacht zum . September
lies; einer unserer "Marineflieger
Bomben in groszer 'Zahl mit gutem
Erfolge auf die russische Flieger-Natio- n

bei Runeo im Golf von Riga
fallen.

Am 7. September bombardierte
ein rilffisches Kanonenboot die Nord-rüst- e

der Insel ohne Erfolg. Es
wurde verfolgt und durch Marine-fliege- r

beschossen. Am selben Tage
wurde der holländische Tamvfer
Riobe mit Bannware dnrch unsere
Kriegsschiffe in der Nordsee einige-brach- t.

Hindeuburgs Anwesenheit bestätigt.

Amsterdam, 9. Sept. (llnited
Presz.) Teutsche Leitungen bestäti-ge- n

beute die Paraser Meldung, das;
Feldmarschall von Hindebnrg gegen
wärrig seinen ersten Besuch an der
Westfront abstattet.

Hindenburg besand sich an der
z Sonnnefront, als die Alliierten früh

in dieser Woche ihren großen Angriff
unternahmen. Wie der ctorrciinm-den- t

der kölnischen Zeituna meldet,
sieht der neue Generalftabschef jünger
und frischer aus, als je zuvor. Er hat
bereits Unterredungen mit dem Krön-Prinze- n

und andere Führern gehabt
und beabsichtigt, die ganze Front zu
besuchen.

Rumänen wollen Einfall abwehren.

Bukarest. 9. Sept. (United
Preß.) Ter rumänische Generalstab
hat große Truppcnverschiebungen

bei Knpnl feind- -

vorgenommen, um an der Südosr
Front die deutsch bulgarische Jnva-sio- n

aufzuhalten.
Halbamtlich wird heute angekün-

digt, das; bedeutende Strcitkräftc jetzt
init den Russen in der Tobrudscha
Hand in Hand arbeiten. Ein weite-rc- r

Rückzug mag sich als notwendig
erweisen, weil das Gebiet der To-

brudscha schwer zu verteidigen ist und
weil der Feind an jener Front groszc

Truppcnmasscn angehäuft hatte.
Sachverständige drücken

.aber ihre Ueberzeugung dahin aus.
das; der Feind nicht im stände sein
wird, grosze Truppenkörper über die
Tonall zu senden, die gegen Bukarest
vorgehen sollen.

Tie Rumänen wurden gezwungen.
Tutrakan nach viertägigem Wider-ständ- e

zu übergeben. Sie sahen sich

einer vierfachen Uebcrmacht gegen
über, wie eine Tepeschc aus Oltcnitza.
das Tutrakan gegenüberliegt, meldet.
Tas Bombardemcit der deutschen Gc
schütze war so schrecklich, daß das Gc
räusch der Schlacht in der 35 Meilen
entfernt liegenden Hauptstadt wahr
genommen werden konnte.

Tie Bevölkerung der Hauptstadt
hat die Nachricht von dem Falle Tu
trakands ruhig eiitgegengenommen.
Ter deutsch bulgarische Sieg wird als
unbedeutend im Bcraleich mit den n:

! manischen Erfolgen an der ungari- -

schen Grenze angesehen. Tie jiäinpfc
in der Tobrudscha nehmen jetzt den
Charakter einer allgemeinen Schlacht
an einer Front von säst 100 Meilen
an. Ter Feind dringt östlich von
Tutrakan vor niid versucht die Russen
und Rumänen im südöstlichen Winkel
der Tobrudscha abzuschneiden und
ihren Rückzug über die Tonau zu er

zwingen.
In Siebenbürgen haben die Ru-

mäne ihren Vormarsch in nördlicher

Richtung wieder aufgcuommen. nach-de-

sie drei Tage lang mit den
Ocstcrreichern gekämpft hatten, dc

ren Widerstand schließlich gebrochen
wurde. Tie rumänische Vorhnt ist

dreiszig Meilen weit in Siebenbürgen
eingedrungen.

London berichtet amtlich.
L o n d o n, 9. Sept. Tas Artil

lcric-Tne- an unserer Toiranfront
dauert an." sagt eine amtliche Mel-dnii- g

über die age an der Front in
(Griechisch Mazedonien. An der Stru-
ma brachte eine Batterie die feindliche
Artillerie am Tonnerstag zum
Schweigen, nachdem dic Orljak-Brück- e

beschossen worden war. Unsere
brachte mehrere Abteiliingen

des Feindes in Unordnung.
Rame eines Helden jetzt bekannt.

E s b j e r g, Täncmark. 9. Sept.
Ter Hannoverschc Courier berichtet
keilte ,dasz der Befehlshaber des deut-sche- u

Luftschiffes, das vor einer
Woche bei dem Luftübcrfall auf Lon
don vernichtet wurde. Schramm hiefz.

i der ans Hamcln in Westfalen gcbür
tig war und bereits für seine kühnen
Tagen über Tünkirchcn und Toner
mit dem eisernen .lreuz erster Klasse
ausgezeichnet worden war.

Alexieff versucht Stimmung zn

machen.

B c r I i n, 9. Sept. Tie Teutschen
und Oestcrrcichcr können nicht auf
wesentliche Hilfe der Türkei rechnen,
wenn man dem Manne Glauben
schenken darf, der die Millionen von
russischen Truppen in Bewegung ge
setzt hat. Er in auch Gewährsmann
sür die Nachricht, dah die Türken
nicht mehr als 10,000 Mann znr
Unterstützung ihrer Verbündeten zur
Entsendung bringen können.

General Alcricff empfing einen

wird. Tic Streikcr wurden verstän
digt, das; sie durch Austritt au? der
Union bis, 1 Mr heute nachmittag
ihre Stcllcn znrückcrlangcn könnten.
Hernach reserviert sich dic Gesellschaft
das Recht, trcikbrechcr rinznstcllcn;
Tcr Ausstand hat bis sctzt dic Zahl
dcr grünen" Cars im Bctrieb um SO

Prozent, reduziert.'
Tic Ncw ?)ork Railways Co..

welche die durch den, Streik verkrüp-
pelte Strastenbahn-Linie- n betreibt, .

;zog wieder gestern . abend alle ihre
eur zurua, cus ue aocr yeurc nii)
ausgesandt wurdeu, erklärte die Ge-

sellschaft, das; versucht werden solle,
einen regulären Tienst zu geben.

Tic strcikcndcn Bcdienstcten wur-
den heute durch das' Versprechen mo-

ralischer und sinanzieller Hilfe von
Seiten der Central Federated Union
ermutigt, dic cine halbe Million Ge
werkschaftler in'dcr Stadt Ncw ?)ork
vcrtritt. Es wurde bekanntgegeben,
dast Pläne, allerdings noch undefini-tive- ,

getroffen wnrdcn, Streikes in
anderen Zweigen, der Arbcit anzu-ordnc-

um dielStraßenbahn-Bedien-stete- n

zu unterstützen. Es wird er
klärt, daß deren Kampf das Haupt
Prinzip organisierter Arbeit bctrisft,
und daß eine Niederlage dcn Beginn
einer Bewegung gegen, alle Gcwerk-scharte- n

mit Hilfe des individuellen
Kontraktes bedeuten 'müßte. Samuel
Gompers,' Präsident der A. F. L.,
wurde gestern i,t einer Versammlung
dcr Ccntrnl Federated Union nach
New )ork berufen. ,

Generalstreik droht.
N e,w 2) o r k, 9. Sept. Union- -

Führer von nationaler und staatli
cher Prominenz dürften m die Nero
Yorker Straßenbahn-Situatio- n n.

Tic hiesigen Organisatoren
deö Ausstandes gaben bekannt, daß
innerhalb 24 Stunden eineKonferenz
hier stattfinden werde, deren Resul-
tat cin 24.siiindiger Streik in allen
Industrien dcr Stadt sein mag.

Ein Telegramm wurde an Sa-
muel Gompers, Präsidenten der
American Föderation of Labor,

der in Maine weilt. Er touimk
hierher berufen müd die Central Fe-
derated Union gab nach einer die
Nacht über, währenden Sitzung be-

kannt, daß ein Ausschuß ermächtigt
wurde, einen Generalstreik in Sym-pathi- e

mit den streikenden Straßen-- ,
Hoch- - und Tiefbahn Bediensteten
anzuordnen.

Unterdessen wurde im Namen der
Jnterborough Rapid Transit Co. an-

gekündigt, daß die Gerichte ersucht
werden sollen, einen Einhaltsbcfchl
zu erlasseii. um Arbeiterführer zu
verhindern, die Streikbrecher zu be-

lästigen.
Polizeiberichtc ließen erkennen,

daß dcr Bctricb der Hoch- - und Tief-
bahnen normal ist und daß sich die
Sitttation auf dem grünen" Linien
dcr Straßenbahn heute bedeutend
gebessert hättc.

Ruhestörungen geringfügiger Na-
tur kamen im Laufe des Tages vor
und 18 Verhaftungen sind ersolgt.

Vcftl'ihrcrischc Mcloncn.

Teutsche Matrosen sollen die Früchte
von Farm gemaust haben.

Norfolk. Va.. 9. Sept. Auf
Grund von Beschwerden durch Comi

hat Konter-Admir-

McLean, Kommandant des Norfol-ke- r

Schiffshofes, eine Untersuchung
einer Meldung angeordnet, wonach
deutsche Matrosen der internierten
Kreuzer Prinz Eitel Friedrich und
Kronprinz Wilhelm von einer Farm
unerlaubter Weise Wassermelonen
mitgenommen hätten.

Wayne Mineral- - nnd Türkische
Bäder für Männer und Fraiie'. Of
fen die ganze Tag. (Anz )

Berlin,. Sept. Tie Rusien
sind östlich von Halitz durch heftige

Gegenangriffe zurückgetrieben wor

den, nachdem sie in die deutschen

chiidengröben eingedrungen waren,
wie heute amtlich hier angekündigt
wird. Tic Türken haben gleichfalls
die Horden des Zaren .zurückgewie
sen und 1C00 Gefangene gemacht.

Nordwestlich vom ttapnl-Berg- e in
den Karpathen wichen die österreichi
schen Linien unter dem Drucke der
Russen zurück.

Berlin, über anville, 9. 5ext.
Tie Erneuerung der heftigen russi
schen Angriffe in den Karpathen
wird in der amtlichen österreichischen

Meldung vom G. September wieder

holt. Es heißt, daß, abgesehen von

geringen Vorteilen, die die Russen

hier und da errangen, ihre
um das Vordringen ver-

eitelt wurden.
Ccsrlich von Zlochow in bializien,

40 Meilen östlich von Lemberg, grif
frn die Russen nach ausgedehnten
Artitteric'Vorbercitungen an. Sie
wurden durch das österreichische

zurückgewiesen.

Artillerie kämpft in Mazedonien.

V o n d o n. 9. 3cpt. (Ass. Preß.)
Tas Artillcrie.Tuell an unftrer

Front in Griechisch Mazedonien
dauert bei Toiran an," meldet ein

heutiger Bericht der englischen
Kriegsleitung. An unserer 5truina
Front bat unsere Artillerie n:n Ton-nersta- g

eine feindliche Batterie zum
schweigen gebracht, die die Crljak-Brück- e

beschos;. Unsere Artillerie zer-

streute mehrere Abteilungen des
eindcS."

Amtliche Meldung ans Petrograd.

Petrograd. 9. Sept. (United
Presz.) Russische treitkräste zur
See haben sich gestern zum ersken

Male mit den Bulgaren gemessen,
wie liier heute amtlich angekündigt
lvilrde. Torpedoboote haben den a
fen Bilchik. der den Rumänen ron
den Bulgaren abgeuommen worden
war. bombardiert und 20 Barken,
die mit Brot beladen waren, versenkt.

In den Karpathen südlich von
Baranoff haben die Russen eine An
zahl von Oölien gestürmt. Sie mach-te- u

der Meldung zufolge r()()
und nahmen eine Gebirgo

batterie mit mehreren Geschützen, die
in eine ?cllucht geworfen wurden.

General Haig berichtet.

L o n d o n. 9. Sept. (United
Presz.) Britische Truppen haben
einen deutschen Schützengraben nach

einen: Handgemenge im ourreanr'
Walde während der letzten Nacht ge-

nommen, wie General Haig heute
amtlich meldet. 21 Gefangene wnr-de- n

gemacht.

Teutsche bei Äapul zurückgedrängt.

Berlin, über London. 9. Sept.
(Ass. Pn.f.) Tie Truppen der

in den Karpathen nord-westlic- h

von Kapiil sind nach einem
amtlichen Bericht des deutschen Ge
ncralsrabs unter dem von den Russen

ausgeübten Truck zurückgewichen.
- Serben in der Offensive.

Pari s. 9. Sept. Tie Serben
haben an der mazedonischen Fn.nü
wahrend der Rackit an dem Ostrowo.
See die Cncnfiue ergriffen. Tas
Kriegsamt kündigt an. dan sie nach
hartem Uampfe eine Höhe im Westen

Sces nahmen. .(gsrNctzung au? Eeile 8j.

.j


